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REISEDETAILS 

REISEVERLAUF 

 
 

 

 

6INH6201 vom 26.03. bis 09.04.2016: Ayurveda 

und Yoga im Nattika Beach Resort: Anusara-Yoga: 

Inspirierend mit Ulla Giesler  

Wahrnehmung – Neugierde – Inspiration: Lernen Sie 

sich und die paradiesische Natur Keralas mit Weit-

blick kennen! Ulla Giesler lädt Sie ein, Indien zu ent-

decken. Als Asienkennerin zeigt sie Ihnen – jenseits 

aller Klischees – das Alltagsleben der Menschen. Sie 

lernen auf Ihrer Yogamatte, beim Dorfbesuch sowie 

in der Natur, Zeit zu haben, zu atmen und sich frei 

zu bewegen. Ihre Eindrücke prägen die Yoga-Stun-

den: Aktiv am Morgen, entspannend am Abend. A-

nusara-Yoga mit seinen wunderbaren Ausrichtungs-

prinzipien lehrt auch, die optimale Anpassung an Ih-

ren Körper zu finden und somit schonend und verlet-

zungsfrei zu praktizieren – bestens geeignet für Ihr 

späteres Üben zu Hause! Eine Vielfalt von Asanas 

schafft Ihnen Möglichkeiten, Ihrem ayurvedischen 

Typ entsprechend, zu variieren. Der herrliche Garten 

und der Blick auf das Meer werden die gemeinsamen 

Yoga-Stunden inspirieren. 

 

6INH6202 vom 17.09. bis 01.10.2016: Ayurveda 

und Yoga im Nattika Beach Resort: Vinyasa-Yoga: 

Du bist das Wunder mit Eva-Maria Flucher  

Tauchen Sie in zwei uralte indische Traditionen ein – 

in Ayurveda und Yoga. Die eine ist ohne die andere 

nicht denkbar. Voller Achtsamkeit und Freude wer-

den Sie sich durch fließende sanfte Asanas bewegen, 

die Ihren Körper formen, nähren und stärken. Voller 

Achtsamkeit und Hingabe werden Sie Ihren Körper 

spüren und wahrnehmen. All das ist kombiniert mit 

den wunderbaren ayurvedischen Anwendungen des  

 

Ärzte- und Therapeuten-Teams im Nattika Beach Re-

sort. Indien ist ein Land, das verzaubert und einen 

nicht mehr loslässt. Das Nattika Beach ist ein Ort mit 

einzigartigen Menschen und voller Herzlichkeit. 

Yoga am unendlich langen Sandstrand des Nattika, 

meditative Spaziergänge im Palmengarten, Mindma-

nagement in der Beachlounge und köstliche ayur-

vedische Speisen im Restaurant sind beste Vorausset-

zungen für Ihre erfolgreiche Ayurveda-Kur. Gönnen 

Sie sich eine Auszeit vom Alltag, zum Reinigen und 

Loslassen von allen Dingen, die Ihnen nicht mehr gut 

tun, um sich wieder anzufüllen mit Freude und Fülle! 

 

Ayurveda – Das Wissen vom Lebens 

Das Nattika Beach Resort bietet eine authentische 

Ayurvedakur ganz im Sinne der alten Überlieferun-

gen des Ayurveda an. Die erfahrenen Ärzte und 

Therapeuten wurden im Mutterresort, dem renom-

mierten Coconut Bay Beach Resort, geschult. Seit der 

Eröffnung des Ayurvedaresorts 2011 hat sich das 

Nattika den Ruf als eines der besten und beliebtesten 

Ayurvedaresorts Indiens erworben.  

ALLGEMEINE BESCHREIBUNG 

An Keralas palmengesäumter Küste liegt das Nattika 

Beach Ayurveda Resort inmitten eines tropischen 

Gartens mit exotischen Pflanzen. Hier, im ruhigen 

Norden Keralas an einem feinsandigen Strand, wer-

den Sie mit einem freundlichen Lächeln begrüßt. Der 

Transfer vom Flughafen Cochin dauert ca. 90 Minu-

ten. Genießen Sie stimmungsvolle Sonnenunter-

gänge über der endlosen Weite des Arabischen 

Meeres beim Spaziergang am Strand oder auf der 

Terrasse Ihres Bungalows! Das Nattika Beach Ayur-

veda Resort ist ein Ort, der sich durch seine Schön-

heit und Ruhe wie kaum ein zweiter für eine erhol-

same Ayurvedakur anbietet. 
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KUR/HAUSPROGRAMM 

Wie sein Mutterhaus, das Coconut Bay Beach Resort, 

zeichnet sich das Nattika Beach durch ausgezeich-

netes Ayurveda aus. Auch hier werden die Ayurveda-

Behandlungen nach den traditionellen Überlieferun-

gen der Veden praktiziert. Gut ausgebildete Ärzte 

und Therapeuten stärken Ihre Gesundheit mit ver-

schiedenen traditionellen ayurvedischen Heilverfah-

ren.  Frau Dr. Hema, die Chefärztin, verfügt über 

eine mehr als 25jährige Erfahrung in verschiedenen 

Kliniken und Resorts. Sie wird unterstützt von einem 

Team von vier Ärzten und einer Ernährungsberaterin, 

nicht zu vergessenen das Team von insgesamt 49 

Therapeuten. Im Nattika konzentriert man sich auf 

Verjüngungs- und Reinigungskuren. Mit sanften 

Massagen, Ölgüssen und Dampfbädern werden Sie 

wieder in die Balance gebracht. Die 16 Behand-

lungszimmer folgen den ayurvedischen Prinzipien, 

alle Elemente finden Bersücksichtigung, und der 

Blick geht hinaus in den tropschen Garten. 

Neben den Ayurvedabehandlungen üben Sie im 

Nattika Beach Resort täglich Yoga in einem offenen 

Pavillion und meditieren mit Blick auf das Arabische 

Meer. Dr. Sanathanan ist ebenfalls ein erfahrener 

Praktiker und hat seine Ausbildung an bekannten Yo-

gaschulen in Kanada, Banglore und Chennai absol-

viert. 

 

 

 

UNTERKUNFT 

Mit seiner fast 1000 m langen Strandfront und dem 

entsprechend großen Garten bietet das Nattika 

Beach Resort viel Raum und Ruhe. Die 33 Bungalows 

(insgesamt 52 Zimmer) sind großzügig aufgeteilt und 

mit allen modernen Annehmlichkeiten und Komfort 

ausgestattet. Alle Zimmer sind geschmackvoll gestal-

tet und verfügen über einen Vorraum, eine über-

dachte Veranda und eine Sonnenterrasse, die den 

Blick auf die Kokospalmen und das Meer freigibt. 

Alle Villen sind mit Klimaanlage, TV und Kühlschrank 

ausgestattet. Die Twin Villen sind aufgeteilt in zwei 

Wohneinheiten, beide mit eigenem Bad und Ve-

randa. Sie liegen in der zweiten Reihe.  Auf den of-

fenen Blick aufs Meer müssen Sie dennoch nicht ver-

zichten, denn alle Gebäude wurden „auf Lücke“ ge-

baut. Die neu geschaffenen Deluxe Twin Villen sind 

etwas großzügiger von der Wohnfläche (128 Quad-

ratmeter inklusive der Veranda). Die zehn Deluxe Vil-

len liegen prominent in der Anlage und überraschen 

mit kleinen Extras wie der Deckenverkleidung aus 

Kräutern und Gras, die für ein besonders angeneh-

mes Raumklima sorgen und die zudem auch eine 

ayurvedische Heilwirkung haben. In den vier Supe-

rior Deluxe Villen können Sie darüber hinaus das 

(teil-)offene Bad genießen und haben noch mehr 

Platz zu Ihrer Verfügung. 
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VERPFLEGUNG 

Haben Sie schon einmal Masala Dosa zum Früh-

stück probiert? Die riesigen hauchdünnen Crèpes 

aus Reis- und Linsenmehl sind mit Kartoffel-Gemü-

semischungen gefüllt und mit fruchtigen oder schar-

fen Chutneys gewürzt - nur ein Beispiel für die deli-

kate und leicht bekömmliche keralische Küche, die 

Ihnen mit vegetarischen Gerichten und Meeresfrüch-

ten zu einem gesunden Lebensgefühl verhilft. Bei ei-

ner Ayurvedakur wird die Ernährung vom Arzt mit der 

Küche Ihrer Kur optimal individuell angepasst. 

 

 

UMGEBUNG 

In der Umgebung des Nattika Beach gibt es viele kul-

turelle Schätze zu heben: nur 20 km entfernt sind die 

Tempelstädte von Trichur und Kodungalur. Auch die 

berühmten Tempel Guruvayoor und Sri Rama finden 

Sie in der Nähe des Nattika Beach. In der Saison der 

Tempelfeste können Sie farbenfrohe Elefantenpro-

zessionen, Tempelmusikanten und prächtige Feuer-

werke erleben. Vielleicht möchten Sie aber auch nur 

am Pool entspannen oder den Fischern bei ihrer Ar-

beit zusehen. Unser Tipp: lassen Sie Ihren Aufenthalt 

in Kerala in der historischen Kolonialstadt Cochin in 

einem schönen Hotel in der Altstadt ausklingen. 

 

 

 

 

SONSTIGE INFOS 

Das Nattika Beach übernimmt Stipendien für Kinder 

aus armen Familien der Umgebung. Das Haus geht 

nachhaltig mit den natürlichen Ressourcen um und 

bezieht seine Lebensmittel von den Fischern und 

Landwirten der unmittelbaren Nachbarschaft. 
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ENTHALTENE LEISTUNGEN 

13 Übernachtungen im Doppelzimmer Deluxe Twin 

• ayurvedische Vollpension und ayurvedische Ge-

tränke • 13 Tage ayurvedische Kur • Eingangsdiag-

nose und Konsultationen bei ayurvedischen Ärzten, 

alle Anwendungen und ayurvedische Medizin gemäß 

ärztlicher Verordnung • Eingangsdiagnose und Kon-

sultationen bei ayurvedischen Ärzten, alle Anwen-

dungen und ayurvedische Medizin gemäß ärztlicher 

Verordnung • Yoga und Meditation (an 13 Tagen 

jeweils ca. 2 Stunden) • Reiseleitung und Yogaunter-

richt durch NEUE WEGE-Yogareferenten 

NICHT EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN 

Indienvisum (Online Visum USD 30) • Ausgaben 

persönlicher Art • Reiseversicherungen • alle weite-

ren, nicht aufgeführten Leistungen 

WAHLLEISTUNGEN 

• Doppelzimmer Deluxe Villa 6INH6201: € 75 

• Einzelzimmer Twin Villa 6INH6201: € 485 

• Einzelzimmer Deluxe Twin Villa 6INH6201: € 615 

• Doppelzimmer Deluxe Villa 6INH6202: € 26 

• Einzelzimmer Twin Villa 6INH6202: € 290 

• Einzelzimmer Deluxe Twin Villa 6INH6202: € 370 

• Rail & Fly 2. Klasse € 50 

TERMINE UND PREISE 

Reise-Nr. von      bis Preis in € 

6INH6201 26.03.16 - 09.04.16 € 2.890 

6INH6202 17.09.16 - 01.10.16 € 2.490 

   

TEILNEHMERZAHL 

Mindestens 8, höchstens 16 

REISEDAUER 

15 Tage 

REISELEITUNG 

Eva-Maria Flucher 

Eva-Maria Flucher: zertifizierte Yogatrainerin der In-

ternational Yoga Alliance, Reiseleiterin, Zeit-Rei-

sende, freie Journalistin verfügt über langjährige 

Praxis und Fortbildungen in diversen Yogarichtun-

gen. Leitet Yogaretreats und Yogaklassen in vielen 

Teilen der Welt. 

 

 

 

 

Ulla Giesler 

Ulla Giesler: Anusara-Yogalehrerin, Kulturwissen-

schaftlerin, Ethnologin und Asien-Fan. Mit Humor, 

persönlichen Herz-Themen, genauen Ausrichtungs-

prinzipien und Liebe zur Natur unterrichtet sie Yoga 

in Berlin. Auch gern unter freiem Himmel. 
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PRAKTISCHE HINWEISE 

ATMOSFAIR / ANREISE / TRANSFERS 

Anreise 

Sie fliegen mit einer renommierten Fluggesellschaft 

in der Economy Class von Deutschland nach 

Cochin. Gerne bieten wir Ihnen gegen Aufpreis auch 

den Business Class Tarif oder Abflüge ab Wien oder 

Zürich an. Neue Wege Reisen haftet nicht für Flug-

planänderungen, Verspätungen, etc. und daraus re-

sultierende Programmänderungen. Es gelten die in-

ternationalen Bestimmungen der Fluggesellschaften. 

 

Atmosfair 

Schließen Sie mit uns einen Bund für klimaneutrales 

Fliegen: Neue Wege zahlt für jede atmosfair-Bu-

chung die Hälfte des Beitrags. So funktioniert atmo-

sfair: Unter www.atmosfair.de ermitteln Sie mit weni-

gen Klicks die CO²-Emission Ihres Fluges. Dieselbe 

Menge an Kohlendioxid wird in einem atmosfair-fi-

nanzierten Projekt an anderer Stelle eingespart, zum 

Beispiel, indem ein indisches Dorf seinen Dieselge-

nerator durch eine moderne Solaranlage ersetzt. 

Wenn Sie atmosfair fliegen, unterstützen Sie diese 

Projekte mit einer Spende, die sich nach der CO²-

Emission Ihres Fluges richtet. Geben Sie ganz ein-

fach bei Ihrer Buchung an, dass Sie klimaneutral flie-

gen möchten. Atmosfair ist vom TÜV zertifiziert und 

wird laufend kontrolliert. So sind Sie sicher, dass Sie 

interessante Reisen mit verantwortungsbewusstem 

Handeln verbinden - wirklich atmosfair! Wenn Sie ei-

nen atmosfair-Beitrag leisten möchten, geben Sie 

dies einfach bei Ihrer Buchung an! 

 

 

EINREISEBESTIMMUNGEN / SICHERHEIT 

Einreisebestimmungen 

Am 27.11.2014 hat die indische Regierung das 

„Tourist Visa On Arrival (TVoA) enabled with electro-

nic Travel Authorization (ETA)“ eingeführt, um deut-

schen und anderen ausländischen Touristen be-

stimmter die Einreise nach Indien zu erleichtern. Da-

für müssen Urlauber vorab einen sogenannten ETA-

Antrag (Electronic Travel Authorization) online unter: 

http://indianvisaonline.gov.in/visa/tvoa.html ausfül-

len. Alle aktuell gültigen Voraussetzungen und Best-

immungen finden Sie dort vermerkt (gültig nur für 

einmalige Einreise). Die Kosten für das Visum betra-

gen 60 US-Dollar.  

 

Daneben ist auch weiterhin die postalische Beantra-

gung des Visums vor der Reise möglich, die von den 

Vertretungen Indiens (Botschaften und Konsulaten) 

bzw. von einem dem Konsulat vorgeschalteten Vi-

sumservice übernommen wird. Die Kosten hierfür be-

tragen ca. 65 €, die oben genannten Visumservices 

erheben zusätzliche Bearbeitungsgebühren. Auch 

hier benötigen Sie einen nach Ausreise noch 6 Mo-

nate gültigen Reisepass. Das Visum kann nicht an 

der Grenze oder am Flughafen beantragt werden. 

Touristenvisa werden mit einer Gültigkeitsdauer von 

6 Monaten ab dem Tag des Ausstellungsdatums aus-

gestellt. Die postalische Beantragungsdauer des Vi-

sums beträgt erfahrungsgemäß 2 – 3 Wochen. Wir 

empfehlen Ihnen die postalische Beantragung etwa 

vier Wochen vor Reisebeginn vorzunehmen.  

 

Die Visumbeantragung nehmen Sie selbst vor. Alle 

erforderlichen Informationen werden Ihnen mit der 

Buchungsbestätigung von uns zugesandt.  

Weitere Infos auf:  

www.indianembassy.de (Deutschland) 

in.vfsglobal.ch (Schweiz)) 

www.blsindiavisa-austria.com (Österreich) 

 

Sicherheitshinweise 

Indien ist im Allgemeinen ein sicheres Reiseland. Da 

die Gefahr von Taschendiebstahl in Touristenzentren 

recht hoch ist, empfiehlt es sich Geld, Flugticket und 

Pass am besten immer am Körper zu tragen bzw. im 

Hotelsafe zu deponieren. Eine Kopie der Passinnen-

seite und des Visums sowie Passfotos und ggf. 

Schecknummern bitte separat aufbewahren. Ge-

päckstücke nicht unbewacht lassen oder in Hotels 

Wertgegenstände offen im Zimmer herumliegen las-

sen. 

 

Aktuelle Informationen zur Sicherheitslage gibt die 

Homepage des Auswärtigen Amtes: 

www.auswaertiges-amt.de/DE/Laenderinformatio-

nen/00-SiHi/IndienSicherheit.html 

http://www.indischebotschaft.de/
http://in.vfsglobal.ch/
http://www.blsindiavisa-austria.com/
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GESUNDHEIT UND IMPFUNGEN 

Der Gesundheitsdienst des Auswärtigen Amtes emp-

fiehlt generell immer den Schutz gegen Tetanus, 

Diphtherie, Polio, Influenza, Pertussis und Hepatitis 

A. Bei Langzeitaufenthalten über vier Wochen oder 

besonderen Risiken auch Hepatitis B, Japanische En-

zephalitis, Tollwut, Typhus und evtl. Cholera. 

Aktuelle Informationen finden Sie unter:  

www.auswaertiges-

amt.de/sid_D69D4E45074CBAFE-

CAC756C9DCAA32C1/DE/Laenderinformatio-

nen/00-SiHi/IndienSicher-

heit.html?nn=346896#doc346804bodyText6  

 

Vor Ihrer Reise empfiehlt es sich, den Rat eines Tro-

penarztes einzuholen. Gute Informationen zu Ge-

sundheit und Impfungen erhalten Sie beim Zentrum 

für Reisemedizin unter www.crm.de oder beim Tro-

peninstitut Hamburg unter www.gesundes-reisen.de. 

Dort finden Sie auch Angaben zur Malariaprophy-

laxe. 

Am besten nur Mineralwasser aus gekauften, origi-

nal verschlossenen Flaschen (überall in Indien käuf-

lich), oder aufbereitetes Wasser trinken. Ansonsten 

sind auch andere in Flaschen abgefüllte Getränke (z. 

B. Softdrinks wie Cola etc.) unproblematisch, so-

lange die Flaschen vor dem Trinken original ver-

schlossen waren. Absolut tabu sind Eiswürfel in Ge-

tränken. Vorsichtshalber kein Speiseeis oder unge-

schältes Obst essen. Generell gilt: "Schälen Sie es, 

kochen Sie es, oder vergessen Sie es!"  

Kein Land der Welt bietet eine größere Vielfalt an ve-

getarischen Köstlichkeiten. Sollten Sie dennoch Fisch 

oder Fleisch genießen wollen, achten Sie darauf, 

dass es immer gut durchgebraten ist. So können Sie 

Durchfall und viele Tropen- und Infektionskrankhei-

ten vermeiden.  

 

Wichtige Medikamente 

Nehmen Sie bitte Ihre gewohnten Medikamente in 

ausreichender Menge mit (auch die Anti-Malaria-

Mittel falls Sie sich hierfür entscheiden). Sie sollten 

sich in Absprache mit Ihrem Hausarzt eine kleine Rei-

seapotheke zusammenstellen. Wichtig sind Medika-

mente gegen Grippe, sowie gegen Magen- und 

Darmverstimmungen. Schützen Sie sich vor zu langer 

und intensiver Sonneneinstrahlung mit einem leich-

ten Sonnenhut, einer guten Sonnenbrille und Cremes 

für die Lippen und Haut. Denken Sie auch an einen 

ausreichenden Schutz vor Insektenstichen. Wer re-

gelmäßig Medikamente einnehmen muss, unter psy-

chischen oder physischen Krankheiten leidet, sollte 

vor Abreise seinen Hausarzt konsultieren. 

 

 

 

MITNAHMEEMPFEHLUNGEN 

Kleidung 

Während der Trockenzeit benötigen Sie im Flachland 

leichte, wenig empfindliche Baumwollkleidung, ei-

nen leichten Sonnenhut und bequeme Schuhe. 

Für die Dämmerung sollten Sie immer helle langär-

melige Kleidung dabei haben (Schutz vor Moskitos). 

Für die Monsunzeit sollten Sie einen vollständigen 

Regenschutz und einen Regenschirm vorsehen. In 

den meisten Ayurvedaresorts sind Regenschirme in 

ausreichender Anzahl vorhanden. 

In Indien kleidet man sich einfach, jedoch ist nach-

lässige oder unangemessene Kleidung nicht gerne 

gesehen. 

Für die Ölbehandlungen während der Ayurvedakur 

empfiehlt es sich, alte Unterwäsche einzupacken. 

Bitte bedenken Sie, dass in der Monsunzeit eine hohe 

Luftfeuchtigkeit herrscht und Schränke etc. gut gelüf-

tet werden sollten, um Schimmelbefall an der Klei-

dung vorzubeugen. 

 

 

http://www.auswaertiges-amt.de/sid_D69D4E45074CBAFECAC756C9DCAA32C1/DE/Laenderinformationen/00-SiHi/IndienSicherheit.html?nn=346896#doc346804bodyText6
http://www.auswaertiges-amt.de/sid_D69D4E45074CBAFECAC756C9DCAA32C1/DE/Laenderinformationen/00-SiHi/IndienSicherheit.html?nn=346896#doc346804bodyText6
http://www.auswaertiges-amt.de/sid_D69D4E45074CBAFECAC756C9DCAA32C1/DE/Laenderinformationen/00-SiHi/IndienSicherheit.html?nn=346896#doc346804bodyText6
http://www.auswaertiges-amt.de/sid_D69D4E45074CBAFECAC756C9DCAA32C1/DE/Laenderinformationen/00-SiHi/IndienSicherheit.html?nn=346896#doc346804bodyText6
http://www.auswaertiges-amt.de/sid_D69D4E45074CBAFECAC756C9DCAA32C1/DE/Laenderinformationen/00-SiHi/IndienSicherheit.html?nn=346896#doc346804bodyText6
http://www.crm.de/
http://www.gesundes-reisen.de/
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Gepäck 

Bitte nehmen Sie einen nicht mehr neuen, aber den-

noch gebrauchsfähigen Koffer, Reisetasche, Seesack 

oder Rucksack mit, da bei den landesüblichen Trans-

porten Gebrauchsspuren am Gepäck unvermeidbar 

sind. 

 

 

WÄHRUNG / POST / TELEKOMMUNIKATION 

Währung 

Die Währung ist die Indische Rupie. Sie ist gegliedert 

in 100 Paise. Da der Wert der Rupie in den vergan-

genen Monaten starken Schwankungen ausgesetzt 

war, empfiehlt sich die Ermittlung des tagesaktuellen 

Kurses unter www.oanda.com. Den ersten Geldum-

tausch (Euro in bar) nehmen Sie am besten direkt bei 

Ankunft am Flughafen vor. Ansonsten können Sie in 

Indien nahezu überall problemlos Bargeld wechseln. 

Nur in sehr abgelegenen Gebieten könnte es schwie-

rig sein. Es empfiehlt sich weiterhin die Mitnahme ei-

ner gängigen Kreditkarte (Visa, MasterCard). Diese 

können Sie vielerorts als Zahlungsmittel einsetzen o-

der auch am Bankautomaten Landeswährung zie-

hen. Mittlerweile kann man in größeren Orten selbst 

mit einer EC-/Maestro-Karte Landeswährung erhal-

ten oder zahlen. Die Höhe der Gebühren können Sie 

bei Ihrer Bank erfragen. 

 

Post  

Postämter sind montags bis freitags von 10:00 - 

17:00 Uhr und samstags 10:00 - 13:00 Uhr geöff-

net. Hauptpostämter in den großen Städten auch 

rund um die Uhr. Briefe und Postkarten dauern in der 

Regel 5-8 Tage. Päckchen per Sea-Mail zwischen 2 

und 6 Monaten. Die Post arbeitet in der Regel zuver-

lässig. Pakete per Luftpost dauern 5-8 Tage, sind 

aber sehr teuer. In den meisten Hotels können Sie 

Ihre Post an der Rezeption abgeben und erhalten hier 

auch Briefmarken. 

 

Telekommunikation 

Die Landesvorwahl von Indien ist 0091. Telefonieren 

kann man in vielen Postämtern in Telegraph Offices, 

oder von den privaten Telefonagenturen. In den 

meisten Gebieten können Sie mittlerweile auch mit 

Ihrem deutschen Handy telefonieren. Genaue Infor-

mationen erhalten Sie von Ihrem Anbieter. Bei häu-

figem Telefonieren empfiehlt sich hier der Kauf einer 

indischen SIM-Karte, die Sie mit Ihrem Handy ver-

wenden können. Gespräche sind dann wesentlich 

günstiger.  

Vorwahl von Indien nach Deutschland: 0049, nach 

Österreich 0043, in die Schweiz 0041.  

 

Internet 

Inzwischen gibt es in jeder größeren Stadt Internetca-

fés. 

ZOLLBESTIMMUNGEN 

Zollvorschriften 

Devisen ab einem Betrag von 5.000 USD (bar oder 

Reiseschecks) sind bei der Einreise zu deklarieren. 

Die Einfuhr von Gold sowie Waffen ist streng verbo-

ten. Ebenso verboten ist die Ein- und Ausfuhr von Ru-

pien. Bei einem Verstoß gegen Zoll- oder Einreise-

vorschriften droht Verhaftung bei der Ausreise. Die 

Ausfuhr von Schmuck und Edelsteinen darf einen 

festgesetzten Wert nicht übersteigen. Antiquitäten 

dürfen ohne Genehmigung nicht ausgeführt werden. 

Hochwertige Gegenstände, darunter Videokameras, 

dürfen nur dann zollfrei eingeführt werden, wenn der 

Tourist gegenüber den indischen Zollbeamten eine 

schriftliche Verpflichtungserklärung abgibt, dass er 

die Gegenstände wieder ausführen oder die Abga-

ben dafür entrichten wird. Dabei erfolgt eine Eintra-

gung im Pass. Die Ausfuhr von geschützten Tierhäu-

ten und Pflanzen ist verboten. Verstöße werden mit 

hohen Geld- und Haftstrafen geahndet. Die vom Zoll 

ausgefertigte "Tourist Baggage Re-Export Form" ist 

bis zur Wiederausreise gut aufzubewahren. 

 

Weitergehende Zollinformationen zur Einfuhr von 

Waren erhalten Sie bei der Botschaft Ihres Ziellan-

des. Nur dort kann Ihnen eine rechtsverbindliche 

Auskunft gegeben werden. 

WISSENSWERTES 

Strom 

Die Stromversorgung in Indien ist mit 220-240 Volt 

und 50 Hz in etwa identisch mit der deutschen. Die 

indischen Steckdosen haben drei dicke Stifte, Hotels 

http://www.oanda.com/
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und gemietete Zimmer haben allerdings oft univer-

sale Steckdosen in die auch europäische oder ame-

rikanische Stecker passen. Dennoch ist die Mit-

nahme eines internationalen Adapters empfehlens-

wert. 

 

Foto 

Fotoausrüstung, ausreichend Filme, Blitzlicht und 

Batterien. Man kann zwar auch vor Ort Filme kaufen, 

diese sind allerdings recht teuer und häufig schon 

alt. Für Digitalkameras: Speicherkarten und genü-

gend Ersatzakkus. 

Verstauen Sie Filme während der Tour an einem küh-

len und trockenen Ort. 

Warten Sie mit dem Entwickeln der Filme, bis Sie wie-

der zu Hause sind. 

Bitte gehen Sie zurückhaltend mit der Kamera um, 

vor allem, wenn Sie Menschen fotografieren wollen. 

Sie sollten zuerst den Betreffenden um Erlaubnis fra-

gen, die jedoch im Allgemeinen gewährt wird. Ein 

Ablehnen sollte jedoch unbedingt akzeptiert werden! 

Falls Sie jemandem versprechen sollten, das Bild zu 

schicken, dann tun Sie es bitte auch. 

In Indien werden einige historische Stätten als An-

dachtsstätten genutzt. Hier sollte man mit dem Foto-

grafieren besonders vorsichtig sein, denn es ist ver-

boten, Personen vor Statuen und Gemälden zu foto-

grafieren. Am besten man fragt den Tempelwächter 

vorher, ob fotografieren erlaubt ist. Eine Tempel-

spende von einigen Rupien wird i. d. R. erwartet. 

 

Eintritts-/Fotopermits 

An antiken Stätten und in den Wildgebieten ist das 

Fotografieren nur mit einem Eintritts-  

und Fotografierpermit erlaubt. Die Preise an den ver-

schiedenen Orten ist unterschiedlich. Fragen Sie Ih-

ren Reiseleiter vor Ort. 

VERSICHERUNG 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-Rücktritts-

kosten-Versicherung. Diese können Sie gleich bei 

Buchung Ihrer Reise direkt bei uns abschließen. Ein 

umfangreiches Versicherungspaket mit Reisekran-

kenversicherung, Medizinischer Notfallhilfe und Rei-

segepäckversicherung ist ebenfalls empfehlenswert 

und direkt bei uns buchbar. Beachten Sie, dass ein 

Abschluss bis spätestens 14 Tage nach Buchung er-

folgen muss, bei kurzfristiger Buchung erfolgt der Ab-

schluss sofort. 

 

 

 

NEBENKOSTEN / TRINKGELDER 

Trinkgelder 

Der Umgang mit Trinkgeld wird von Hotel zu Hotel 

unterschiedlich gehandhabt. Generell ist es empfeh-

lenswert, das Trinkgeld am Ende Ihres Aufenthaltes 

bei der Rezeption für das gesamte Team zu geben. 

Denn auch die „unsichtbaren Geister" haben wesent-

lich zum Gelingen Ihres Urlaubs beigetragen. Als 

Richtwert empfehlen wir bei einer zweiwöchigen 

Reise einen Betrag von 60-100 EUR pro Person. Ge-

nerell gilt jedoch, dass Trinkgelder auf freiwilliger Ba-

sis gegeben werden und je nach Ihrer Zufriedenheit 

ausfallen sollten. 

Grundsätzlich sollten Sie immer einige Rupien in klei-

nen Scheinen mit sich führen, um kleine Dienstleis-

tungen, die Sie in Anspruch nehmen, entsprechend 

honorieren zu können. 

 

 

UMWELT 

Als nachhaltiger Reiseveranstalter legen wir großen 

Wert auf Umweltschutz und eine angemessene Nut-

zung der örtlichen Ressourcen. Auch der Einzelne 

trägt hier Verantwortung und kann dazu beitragen 

seine Reise nachhaltig zu gestalten! 
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Wasser und Elektrizität sind in vielen Ländern ein 

knappes Gut. Durch einen sparsamen Umgang mit 

diesen Ressourcen unterstützen Sie eine nachhaltige 

Entwicklung. Da die Müllentsorgung in den Gastlän-

dern oftmals nicht den deutschen Verhältnissen ent-

spricht, sollten Sie darauf achten, so wenig Müll wie 

möglich zu produzieren. Hierbei können schon ein 

paar kleine Schritte sehr hilfreich sein! Die Nutzung 

von Plastikflaschen kann durch die Mitnahme wie-

derverwendbarer Trinkflaschen vermieden werden. 

Diese können mit aufbereitetem Wasser aufgefüllt 

werden. Wenn Sie Batterien und andere heikle Ab-

fälle nicht vor Ort entsorgen, sondern diese wieder 

mit nach Deutschland nehmen, vermeiden Sie eine 

unnötige Belastung des Gastlandes. Beim Einkauf 

können Sie durch die Mitnahme eines Stoffbeutels 

den Gebrauch von Plastiktüten umgehen. So können 

Sie helfen, das Plastikaufkommen zu reduzieren. 

Der Besuch kultureller Einrichtungen und das Zu-

sammentreffen mit der einheimischen Bevölkerung 

werden besonders dann zu einem unvergesslichen 

Erlebnis, wenn Sie die Ratschläge des Reiseleiters 

und der von uns versendeten „Sympathie Magazine“ 

befolgen.  

 

SONSTIGES 

Mit NEUE WEGE reisen Sie nachhaltig! 

Corporate Social Responsibility (CSR) beschreibt die 

unternehmerische Verantwortung für eine nachhal-

tige Entwicklung. Diese bezieht sich auf das wirt-

schaftliche Handeln eines Unternehmens, auf um-

weltbezogene Aspekte bis hin zu sozialen Beziehun-

gen und Strukturen. Das CSR-Siegel, das von einem 

unabhängigen Zertifizierungsrat TourCert (Experten 

aus Tourismus, Wissenschaft, Umwelt, Entwicklung & 

Politik) vergeben wird, gibt Auskunft über die We-

sentlichkeit und Überprüfbarkeit der nachhaltigen 

Entwicklung bei Touristikunternehmen.  

Nachhaltigkeit ist schon seit Firmengründung ele-

mentarer Bestandteil der NEUE WEGE Firmenphilo-

sophie. Wir haben die CSR-Initiative ergriffen und 

geben Ihnen, als verantwortungsvollem Urlaubsgast, 

Orientierungshilfe und schaffen mehr Transparenz 

zum Thema Nachhaltigkeit. Für den Erhalt des CSR-

Siegels in 2009 hat NEUE WEGE einen Nachhaltig-

keitsbericht zur Dokumentation aller CSR-Aktivitäten 

verfasst. Mit den Re-Zertifizierungen im März 2011 

und 2014 unterstreichen wir den kontinuierlichen 

Verbesserungsprozess in Bezug auf unsere Nachhal-

tigkeitsziele. 

Sehen Sie selbst und lesen Sie mehr im NEUE WEGE 

Nachhaltigkeitsbericht unter: www.neue-

wege.com/neuewege-nachhaltigkeit.php  

 

 

 

http://www.neuewege.com/neuewege-nachhaltigkeit.php
http://www.neuewege.com/neuewege-nachhaltigkeit.php
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LAND UND LEUTE 

ZEITVERSCHIEBUNG UND KLIMA 

Die Zeitverschiebung zwischen Deutschland und In-

dien beträgt im Sommer +3,5 und im Winter +4,5 

Stunden. 

 

Die beste Reisezeit für Südindien liegt zwischen Ok-

tober und März. In diesen Monaten herrschen in 

Südindien in der Regel sommerliche Temperaturen, 

die ab April weiter ansteigen bis dann im Juli / Au-

gust der Monsun einsetzt. Der Regen zieht vorwie-

gend von Südwesten her auf, allerdings wird die süd-

östliche Küste von einem kurzen Nordost-Monsun 

gestreift, der Regen von Mitte Oktober bis Ende No-

vember mit sich bringt. Während des Monsuns reg-

net es durchaus nicht ständig und auch nicht den 

ganzen Tag über. Es regnet zwar fast täglich, aber 

meist nur für eine kurze Zeit. Kurz danach steht aber 

wieder strahlend die Sonne am Himmel und alles ist 

frisch und angenehm. Weitere Klimainformationen 

finden Sie unter:  

www.iten-online.ch/klima/asien/indien/indien.htm 

  

 

SPRACHE UND VERSTÄNDIGUNG 

Die beiden überregionalen Amtssprachen Sind Hindi 

und Englisch. Vor allem mit gebildeten Indern kann 

man sich problemlos auf Englisch verständigen. Der 

Bildungsstandard ist allerdings besonders in weniger 

erschlossenen Gebieten teils noch sehr niedrig, 

dadurch kann die Kommunikation dort Probleme be-

reiten. In Geschäften, Restaurants, Rikschas und Ta-

xis gibt es in der Regel aber keine Probleme da die 

Englischkenntnisse meist zumindest für den grundle-

genden sachbezogenen Austausch reichen. Plus-

punkte sammeln Sie, wenn Sie sich einige Wendun-

gen der jeweiligen indischen regionalen Landesspra-

che (z.B. Tamil im Tamil Nadu, Malayalam in Kerala) 

aneignen. 

 

 

RELIGION UND KULTUR 

Die Inder sind zu 80% Hindus, 13% Muslime, 3% 

Christen, 2% Sikhs und 1% Buddhisten. Der Hindu-

ismus bestimmt das tägliche Leben in Indien. Regel-

mäßige Wallfahrten zu den heiligen Plätzen der zahl-

reichen Gottheiten sind für die meisten Inder selbst-

verständlich. Tamil Nadu mit seinen berühmten Tem-

pelstätten ist eine Hochburg der hinduistischen Kul-

tur. Obwohl der Buddhismus in Indien seinen Ur-

sprung hat, ist er fast nur noch in den Bergregionen 

des Himalayas vertreten. In Südindien gibt es jedoch 

vereinzelte bedeutende buddhistische Klöster. Der 

Bundesstaat Kerala ist berühmt für seine Religions-

vielfalt. Neben den Hindus (ca. 55%) leben hier viele 

Muslime (ca. 25%) und Christen (ca. 20%). Mit über 

sechs Millionen Christen beherbergt Kerala die 

größte christliche Population aller indischen Bundes-

staaten. Indien gehört zu den größten Kulturnationen 

der Welt mit einer reichen und Jahrtausende alten 

Kunst- und Philosophiegeschichte.  

 

Für weitere Informationen empfehlen wir Ihnen zur 

Lektüre das Sympathiemagazin „Indien verstehen“, 

das Ihnen einen guten Querschnitt zu Geschichte, 

Religion und Alltagskultur bietet. Dieses bekommen 

Sie mit den Buchungsunterlagen. 

 

 

http://www.iten-online.ch/klima/asien/indien/indien.htm
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ESSEN UND TRINKEN 

Im Laufe der Jahrhunderte profitierte die indische Kü-

che von den vielfältigen Einflüssen der Völkerbewe-

gungen. Dieser Austausch führte zu einer erstaunlich 

bunten Speisekarte, wobei die indischen Gewürze 

die Basis der schmackhaften Speisen bilden. Be-

rühmt ist Indien für seine Currys. Es sind unzählige, 

meist frisch gemahlene Gewürze, die in den ver-

schiedensten Kombinationen miteinander gemischt 

und dann den indischen Speisen ihren unvergleichli-

chen Geschmack und ihre Variationsbreite verleihen. 

 

Je nach Region des indischen Subkontinents ist die 

Küche unterschiedlich ausgeprägt. In Südindien gibt 

es eine große Auswahl vegetarischer Gerichte, 

Fleischgerichte werden eher selten serviert. Überall 

in Indien kann man Dhal (scharfe Linsensuppe) und 

Dhai (Jogurt als Beilage) bestellen. Europäische Ge-

richte guter Qualität sind auch vielerorts zu finden. 

 

Tee ist das beliebteste Getränk, und viele Teesorten 

aus Indien sind weltweit bekannt. Den typischen Tee, 

„Chai“ genannt, bekommt man überall im Land für 

sehr wenige Rupien. Nimbu Pani (Limonensaft mit 

Soda), Lassi (Joghurtgetränk) und Kokosmilch direkt 

aus der Nuss sind angenehme Durstlöscher. Je nach 

Region und Stil der Restaurants können alkoholische 

Getränke zum Essen bestellt werden.  

 

 

 

EINKAUFEN UND SOUVENIRS 

Die Stoffherstellung ist eine der wichtigsten Industri-

enin Indien. Indische Seiden, Baumwollstoffe und 

Wollfasern zählen zu den besten der Welt. Kleidung 

ist sehr preiswert und wird in vielen Geschäften auf 

Wunsch innerhalb kurzer Zeit nach Maß angefertigt 

oder geändert. Indien ist ebenfalls berühmt für Me-

tallarbeiten. Schmuck ist traditionsreich, schwer und 

überaus vielfältig. Indische Silberware ist weltbe-

rühmt. Man kann Schmucksteine direkt am Kaufort 

verarbeiten lassen.  

 

Weitere Besonderheiten: Kunstgewerbe, Holzartikel, 

Chutneys, Gewürze, Teesorten, Parfüm, Seifen und 

handgefertigtes Papier. Es wird sowohl auf Bazaren 

als auch in festen Geschäften verkauft. Auf Märkten 

ist es generell üblich zu handeln. Für die, die auf Feil-

schen lieber verzichten, gibt es Geschäfte mit festen 

Preisen ("Fixed Prices"), vor allem in den Government 

Shops. 

Öffnungszeiten der Geschäfte: Mo-Sa 09.30 - 

20.00 Uhr in den großen Geschäften. 

 

 

BESONDERE VERHALTENSWEISEN 

In Indien grüßt man sich bei formellen Anlässen mit 

gefalteten Händen, über die der Kopf gebeugt wird, 

und sagt Namaste. Beim Betreten heiliger Stätten 

wird man gebeten, die Schuhe auszuziehen. In Tem-

peln gilt es außerdem als Beleidigung sich mit dem 

Rücken zur Gottheit zu stellen oder zu setzen. Bitte 

zeigen sie nicht mit dem Finger auf Personen oder 

auch Götterbilder in jeglicher Form. Dies gilt als un-

höflich. Zeigen Sie stattdessen mit der ganzen, offe-

nen Hand. Die Füße gelten in Indien als unrein. Bitte 

setzen Sie sich so, dass Ihre Fußsohlen nicht auf eine 

Person deuten. Schuhe gelten ebenfalls als unrein 

und werden beim Besuch von Tempeln oder Privat-

häusern vor dem Eintreten ausgezogen. 

 

In den meisten Gegenden isst man mit der Hand, 

dabei wird ausschließlich die rechte Hand benutzt. 

Besteck ist jedoch überall erhältlich. Zahlreiche Hin-

dus sind Vegetarier und viele, besonders Frauen, 

trinken keinen Alkohol. In allen öffentlich zugängli-
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chen Gebäuden ist Rauchen verboten. Kleine Ge-

schenke als Anerkennung der gebotenen Gastlich-

keit sind angebracht. Öffentliche Berührungen oder 

gar Zärtlichkeiten zwischen Mann und Frau  gelten 

als unsittsam. Nicht anstößig dagegen ist die Umar-

mung oder Berührung zwischen Personen des glei-

chen Geschlechts. Sie werden viele Männer sehen, 

die Hand in Hand durch die Straßen laufen.   

 

Verwirrend ist für den Besucher aus dem Westen, 

dass die Inder während eines Gesprächs häufig 

scheinbar den Kopf schütteln. Dieses hin und her 

Wippen mit dem Kopf ist ein Zeichen der Zustim-

mung, oder auch ein deutliches "Ja". Auch ein "Nein" 

wird durch ein Kopfschütteln angedeutet. Dieses ist 

allerdings eine kürzere, abruptere Bewegung. Um 

beides unterscheiden zu lernen, bedarf es Anfangs 

etwas Übung.  
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ANHANG 

REISELITERATUR 

Wir empfehlen dringend, sich für die Reise einzule-

sen und sich auf Besichtigungen mit Reiseliteratur 

vorzubereiten. Über Indien gibt es sehr viele Bücher 

und Publikationen. Eine kleine Auswahl interessanter 

Bücher ist hier aufgelistet. Die Bücher sind in jeder 

Buchhandlung zu bestellen. 

 

Verschiedene Reiseführer 

 

Sarina Singh, Lindsay Brown, Paul Harding: 

Reiseführer Südindien und Kerala. 

Lonely Planet (2014). 

ISBN-10: 3829723172 

 

Schreitmüller, Karen: 

Indien - der Süden. 

Dumont Reiseverlag (2014). 

ISBN-10: 3770177568 

 

Krack, Rainer: 

KulturSchock Indien.  

Reise Know-How Verlag (2013). 

ISBN-10: 3831716021 

 

David Abram, Nick Edwards, Mike Ford: 

Stefan Loose Reiseführer Indien, Der Süden. 

Dumont Reiseverlag (2012).  

ISBN- 10: 3770167082 

 

Thomas Barkemeier, Martin Barkemeier: 

Indien - der Süden: Reiseführer für individuelles Ent-

decken. 

Reise Know How Verlag (2011). 

ISBN-10: 3831720444 

 

Abram, David: 

The rough guide to Kerala.  

Rough Guides (2010). 

ISBN-10: 1843538539 

 

 

Weitere Literatur  

 

von Stietencron, Heinrich: 

Der Hinduismus  

C.H. Beck (2010). 

ISBN-10: 3406447589 

 

 

Herbert, Wolfgang: 

Mein Indien: Reisenotizen, Meditationen, philosophi-

sche Exkursionen. 

Europäischer Hochschulverlag (2014). 

ISBN-10: 3867419086 

 

Dürr, Brigitte: 

Indien für Anfänger: Reiseerlebnisse aus Südindien.  

Books on Demand (2008). 

ISBN-10: 3833491051 

 

Glaubacker, Andrea: 

Indien 151: Portrait des faszinierenden Subkonti-

nents in 151 Momentaufnahmen. 

Conbook Medien (2012). 

ISBN-10: 3943176029 

 

Wirth, Maria: 

Von Gurus, Bollywood und heiligen Kühen. Eine Lie-

beserklärung an Indien.  

Herbig (2006). 

ISBN-10: 3776624809 

 

Frauwallner, Erich: 

Geschichte der indischen Philosophie (2 Bände) 

Shaker (2003) 

ISBN-10: 3832210768 

 

Neumann, Gabriel A.: 

Masala Highway: Abenteuer Alltag in Indien. 

Dryas (2010). 

ISBN-10: 3940855189 

 

Garbe, Richard: 

Die Bhagavadgita. 

marix Verlag (2006) 

ISBN-10: 3865390994 

 

Tagore, Rabindranath: 

Gora 

Bibliographisches Institut, Berlin (2004) 

ISBN-10: 3491961300 

 

Roy, Arundathi: 

Der Gott der kleinen Dinge.  

Btb Verlag. (1999). 

ISBN-10: 3940855189 

 

Studienkreis für Tourismus und Entwicklung (Hrsg.): 

Indien Verstehen – Sympathie Magazin (Broschüre) 

Hinduismus Verstehen – Sympathie Magazin (Bro-

schüre) 
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KONTAKTDATEN UND ANMELDUNG 

 

 
Pia Okoro 

Ayurveda Asien 

p.okoro@neuewege.com 

02226-1588-305 

 

 

 

Dr. Petra Holz 

Teamleitung Ayurveda 

p.holz@neuewege.com 

02226-1588-301 

 

 

NEUE WEGE Seminare & Reisen 

Am Getreidespeicher 11, 53359 Rheinbach 

Tel: +49 (0)2226-1588-00, Fax: +49 (0)2226-1588-070  

info@neuewege.com, www.neuewege.com 

 

NEUE WEGE ist seit 2009 mit dem CSR (Corporate Social Responsibility) Nachhaltigkeitssiegel zertifiziert! 

 

http://www.neuewege.com/

